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Unsere psychiatrische Institutsambulanz besteht 
aus sechs Spezialambulanzen und verfügt über ein 
großes therapeutisches Angebot. Neben Einzelbe-
handlungen bieten wir vielfältige psychotherapeu-
tische Gruppen an. In unserem Diagnostik- und  
Trainingszentrum klären wir verschiedene psychische 
Erkrankungen ab und führen computergestützte 
Trainings durch. Auch Hausbesuche und die Ver- 
mittlung weiterführender psychosozialer Angebote 
sind möglich.

In unserer Tagesklinik bieten wir tagsüber von  
montags bis freitags Menschen, die nicht oder nicht 
mehr vollstationär therapiert werden müssen, ein 
breit gefächertes Behandlungsangebot. Ihre dort  
gewonnenen Erkenntnisse und Fähigkeiten können 
die Patientinnen und Patienten abends und am  
Wochenende zu Hause überprüfen und anwenden.

ANSCHRIFT
Klinikum am Europakanal 
Klinik für Psychiatrie, Sucht,  
Psychotherapie und Psychosomatik 
Am Europakanal 71 
91056 Erlangen

ANMELDUNG
Stationäre Aufnahme: 
09131 753-5353 (Patienten-Aufnahmezentrum)
Institutsambulanz: 09131 753-2723
Tagesklinik: 09131 753-2723

ZENTRALE: 09131 753-0 
-> für Notfälle rund um die Uhr erreichbar!

LEITUNG
Chefarzt: Dr. med. Ulrich Kastner
Pflegedienstleitung: Elke Braus

Klinik für Psychiatrie, 
Sucht, Psychotherapie 

und Psychosomatik

Klinikum am  
Europakanal Erlangen

Weiterführende Informationen

Unser Behandlungsangebot:
www.bezirkskliniken-mfr.de/erlangen

Erklärungen zu den verschiedenen  
Krankheitsbildern:
www.bezirkskliniken-mfr.de/diagnosen

http://www.bezirkskliniken-mfr.de/erlangen
http://www.bezirkskliniken-mfr.de/diagnosen


Auf unseren psychotherapeutischen Stationen behan
deln wir Menschen mit Depressionen, Belastungsre-
aktionen, Zwangs- und Persönlichkeitsstörungen oder 
psychosomatischen Körper- und Schmerzstörungen. 
Dabei arbeiten wir entweder mit tiefenpsychologischem 
oder verhaltenstherapeutischem Schwerpunkt und 
setzen darüber hinaus unter anderem Gruppentherapie, 
Ergotherapie, Körperwahrnehmungs- und Bewegungs-
therapie sowie Achtsamkeit und Entspannung ein. 

Für Traumapatientinnen und -patienten bieten wir 
eine spezialisierte Traumagruppe an. Die Aufnah-
me erfolgt nach einem Vorgespräch, für das über das 
Patienten-Aufnahmezentrum ein Termin vereinbart 
werden kann.

Für die Borderline-Persönlichkeitsstörung – auch  
mit einer zusätzlichen Suchterkrankung – arbeiten  
wir mit der Dialektisch-Behavioralen Therapie (DBT). 
Speziell für akutpsychosomatische Krankheitsbilder 
bieten wir eine niederschwellige stationäre Psychothe-
rapie zur Stabilisierung und zum Ressourcenaufbau  
an. Eine kurzfristige Aufnahme wird in diesem Fall 
durch unser Patienten-Aufnahmezentrum ermöglicht.

Auf unseren allgemeinpsychiatrischen Stationen be-
handeln wir Menschen mit psychischen Erkrankungen 
wie z. B. Depressionen, manisch-depressiven Erkran-
kungen, Psychosen, Angst-, Zwangs- sowie Persönlich-
keitsstörungen. Dabei setzen wir nach einer ausführ-
lichen Diagnostik auf eine ganzheitliche Behandlung 
und bieten das gesamte Spektrum allgemeinpsychia
trischer Therapiemöglichkeiten an, wie zum Beispiel 
medikamentöse Therapie, psychotherapeutische Be- 
handlung, Ergo- und Physiotherapie, Entspannungs-
verfahren oder Training sozialer Kompetenzen. Darü-
ber hinaus beraten wir auch Angehörige. 

Im Bereich Gerontopsychiatrie behandeln wir Men-
schen über 60 mit psychischen Erkrankungen. Nach 
einer umfassenden – auch somatischen und neurolo-
gischen – Diagnostik behandeln wir mit zum Beispiel 
psychotherapeutischen Gesprächen, Medikamenten  
sowie Ergo-, Musik- und Physiotherapie. Darüber hi
naus beziehen wir auch die Angehörigen mit ein und 
unsere Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen un
terstützen, wenn es um die Suche nach einem Heim-
platz oder die Beantragung eines Pflegegrads geht. 

In unserer suchtmedizinischen Abteilung bieten wir 
auf verschiedenen Stationen Entgiftung und Therapie 
bei Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit sowie 
Drogensucht an. Neben einer medikamentös gestütz-
ten Entzugsbehandlung unter fachärztlicher Betreuung 
sorgen wir auch für Diagnostik und Therapie psychi-
scher und somatischer Grund-, Begleit- und Folgeer-
krankungen. Weitere Ziele unserer Therapie sind die 
Motivation zur Abstinenz sowie die Vorbereitung auf 
weiterführende stationäre Therapien in entsprechen- 
den Fachkliniken. 

Gehörlose, schwerhörige, hörsehbehinderte und spät 
ertaubte Menschen mit psychischen Erkrankungen fin-
den Hilfe und Unterstützung in unserer Abteilung für 
Hörgeschädigte. Das Team aus Ärztinnen und Ärzten, 
Psychologinnen und Psychologen, Pflegekräften, Päda-
goginnen und Pädagogen sowie Therapeutinnen und 
Therapeuten beherrscht die Gebärdensprache und ist 
geschult in den Besonderheiten einer Hörschädigung. 
Die Ausstattung, wie zum Beispiel Lichtglocken oder 
Fernseher mit Induktionsschleife, ist den Bedürfnissen 
der Patientinnen und Patienten angepasst.

ALLGEMEINPSYCHIATRIE  
UND GERONTOPSYCHIATRIE

SUCHTMEDIZIN UND ABTEILUNG  
FÜR HÖRGESCHÄDIGTE

PSYCHOTHERAPIE  
UND PSYCHOSOMATIK


